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	 Samstag, 14. November 2009

10.30 Uhr	� Thomas Fuchs (Heidelberg) 
Psychopathologie der Hyperreflexivität

11.30 Uhr	� Gesa Lindemann (Oldenburg) 
Der Leib des diesseitigen Menschen  
von der Mitwelt her gedacht

12.30 Uhr	 Pause 

13.00 Uhr	� Hans-Peter Krüger (Potsdam)  
Die Körper-Leib-Differenz von Personen: 
Exzentrische Positionalität und homo absconditus

	� DFG-Graduiertenkolleg  
Lebensformen und Lebenswissen,

	 Universität Potsdam / Europa-Universität Viadrina

13.–14. November 2009
Universität Potsdam, Am Neuen Palais 10, Haus 9, Hörsaal 1.12

	� in Kooperation mit TransCoop  
der Alexander von Humboldt-Stiftung

	 Organisation: Hans-Peter Krüger
	 Kontakt: Yvonne Wilhelm (wilhelm@uni-potsdam.de)

	 Freitag, 13. November 2009

14.15 Uhr	� Hans-Peter Krüger (Potsdam) 
Einleitung: Leiblichkeit und Reflexion in Philosophie 
und Psychiatrie / Psychotherapie

14.45 Uhr	� Richard Shusterman (Boca Raton) 
Das Bewusstsein des Körperleibes und Handeln

15.45 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr	� Gernot Böhme (Darmstadt) 
Leib: Die Natur, die wir selbst sind 

 
17.00 Uhr	� Andreas Heinz (Berlin) 

Anthropologische Modelle psychischer 
Erkrankungen: Von der Disziplinierung „primitiver“ 
Lüste zur Konstruktion universeller Funktionen? 

leiblichkeit
und 
reflexion


